
 

Vorschlag Klasseneinteilung für die Saison 2022/2023 

der Hauptgruppen Nord, Nordwest, Waldviertel und West 

 

 

Die Obmänner der vier Hauptgruppen Nord, Nordwest, Waldviertel und West haben sich in einer 

gemeinsamen Sitzung am 22. April 2022 darauf geeinigt, mit dem Übergang zur nächsten Saison 

2022/2023 die Einteilung der 2. Klassen in ihrem Wirkungsbereich hauptgruppenübergreifend 

durchzuführen. 

Diese Vorgansweise ist die einzig mögliche, damit auch weiterhin vernünftige Klassenstärken bei 

entsprechender Regionalität (d.h. akzeptablen Fahrzeiten) erhalten bzw. wiederhergestellt werden 

können. Dabei soll jedoch eine sinnvolle Gesamteinteilung im Auge behalten werden. 

Die Gruppenstärken der einzelnen 2. Klassen soll nicht kleiner als 12 und nicht größer als 14 sein. 

Die Klasseneinteilung wird vor Beginn jeder Saison evaluiert und den jeweiligen neuen 

Gegebenheiten angepasst. 

Unter Berücksichtigung aller in der laufenden Meisterschaft 2021/22 aktiven Vereine in den elf 

zweiten Klassen der Hauptgruppen Nord, Nordwest, Waldviertel und West ergibt sich folgende 

theoretische, vorbehaltliche Klasseneinteilung für das neue Spieljahr 2022/2023: 

2. Klasse Yspertal/Alpenvorland (13): 

Yspertal, Maria Taferl, Münichreith, St.Oswald, Ferschnitz, Kleinpöchlarn, Bischofstetten, 

Frankenfels, Viehdorf, SG Alpenvorland, Nöchling, Erlauf, Neumarkt 

2. Klasse Ybbstal (14): 

Aschbach, Strengberg, Wolfsbach, Lunz, Scheibbs, Gresten, Kienberg/Gaming, Opponitz, 

Hollenstein, Sonntagberg, Ertl, Göstling, Gaflenz , Ybbsitz 

2. Klasse Traisental (14): 

SG Hohenberg/St.Aegyd, Türnitz, Traisen, Wilhelmsburg, Böheimkirchen, Eichgraben, 

Ma. Anzbach, Altlengbach, Neulengbach, Harland, Purkersdorf, Hafnerbach, SC St.Pölten, Pyhra 

2. Klasse Südliches Waldviertel/Wachau (14): 

Kirchschlag, Waldhausen, SG Ottenschlag/Sallingberg, Gutenbrunn, Martinsberg, Pöggstall, 

Weiten, Jauerling, Emmersdorf, Leiben, Arnsdorf, Albrechtsberg, Spitz, Lichtenau, 

2. Klasse Waldviertel Zentral/Kernraum (12): 

Hoheneich, Eibenstein, Großdietmanns, Großpertholz, SG Allentsteig/Göpfritz,                              

SG Karlstein/Thaya, Rastenfeld, Nondorf, Langschlag, Kirchberg/Walde, Arbesbach, 

Schwarzenau 



2. Klasse Wachau/Donau (14): 

ESV Krems, Droß, Fels, Paudorf, Stein, Sitzenberg/Reidling, Tulbing, Stetteldorf, Neuaigen, 

Rußbach, Furth, Getzersdorf, Rust, Zwentendorf 

2. Klasse Thayatal/Schmidatal (14): 

Drosendorf, Brunn/Wild, Irnfritz, Japons, Langau, Mallersbach, Geras, Weitersfeld, 

SG Sigmundsherberg/KM, Burgschleinitz, Kühnring, Ravelsbach, St. Leonhard/HW, Krumau  

2. Klasse Pulkautal (13): 

Nappersdorf, Guntersdorf, Eintracht Pulkautal, Manhartsberg, Pulkau, Pleissing/Waschbach, 

Hollabrunn, Grabern, Hadres-Markersdorf, Zellerndorf, Wildendürnbach, Fallbach, Hanfthal 

2. Klasse Weinviertel Nord (13): 

Altlichtenwarth, SG Altruppersdorf/Kleinhadersdorf, Drasenhofen, Eibesthal, Hausbrunn, 

Ottenthal, Rabensburg, SG Schrattenberg/Herrnbaumgarten, Wetzelsdorf, Wilfersdorf, 

Dürnkrut, Ebenthal, Jedenspeigen 

2. Klasse Weinviertel Süd (14): 

Gaweinstal, Großschweinbarth Hohenruppersdorf, Kreuzstetten, Kronberg, Obersdorf/P., 

Schrick, Sulz, Ulrichskirchen, Großrußbach, Langenzersdorf, Leitzersdorf, Stetten, Würnitz 

2. Klasse Marchfeld (13): 

Angern, Auersthal, Breitensee, Engelhartstetten, Gänserndorf, Gänserndorf Süd, 

Markgrafneusiedl, Matzen, Obersiebenbrunn, Ollersdorf, Orth, Strasshof, Weikendorf 

 

Diese Einteilung bildet die Grundlage für eine endgültige Klasseneinteilung, die nach Ende der 

laufenden Saison durchgeführt wird. 

Folgende Einflussfaktoren können bzw. werden noch Änderungen oder Verschiebungen bei diesem 

Entwurf hervorrufen: 

• Aufsteiger in die 1. Klassen 

• Absteiger aus den 1. Klassen bzw. freiwillige Rückstufungen aus höheren Spielklassen 

• Etwaige Häufungen von Mannschaften ohne Reserve (Befreiungen, KM II) 

• Mannschaftsrückziehungen in den 2. Klassen 

• Bildung von Spielgemeinschaften 

• Neu- oder Wiedereinstiege in den Spielbetrieb der 2. Klassen 

• Neueingliederung von KM-II Mannschaften 

Diese Vorgangsweise der vier Hauptgruppen bedarf noch der Zustimmung des Sportreferats und 

des Vorstands des NÖFV. 

Die verwendeten Bezeichnungen der einzelnen 2. Klassen sind z.T. noch Arbeitstitel. 

 


